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Ein unglaublich bösartiger und langwie-
riger, scheinbar endloser Krieg wird un-
ter zahlreichen prominenten liberalen 
und linken Kommentatoren, die vor al-
lem auf YouTube arbeiten, ausgetragen. 
Der Konflikt brach am 26. Mai aus, als 
Cenk Uygur – der Gründer und langjäh-
rige Gastgeber von „The Young Turks“, 
der größten links-liberalen YouTube-
Plattform – grundlos und falsch den un-
abhängigen Journalisten Aaron Maté be-
schuldigte, „von den Russen bezahlt“ zu 
werden [1], während seine Co-Moderato-
rin, Ana Kasparian, Anspielungen abson-
derte, dass Maté „für ungenannte Dikta-
toren arbeiten“ würde .
Maté ist einer der wenigen linken Journa-
listen, die skeptisch über Russiagate be-
richteten und die Darstellung der U.S.-Re-
gierung über den Bürgerkrieg in Syrien in 

Frage gestellt haben. Auch indem sie in 
die vom Krieg zerstörten Teile des Lan-
des gereist sind, um dies zu tun. Er ge-
wann den „2019 Park Center for Inde-
pendent Media‘s Izzy Award“ für seine 
Arbeit, die Russiagate als Fake entlarvte 
[2]. Dennoch, mit einer einminütigen Ti-
rade aus seinem isolierten Studio zog Uy-
gur grundlos über Maté her, als jemand, 
der „von den Russen bezahlt wird“, wäh-
rend Kasparian behauptete, dass er für 
Assad und andere Diktatoren zu arbei-
ten „scheine“ – eine potenziell rufschädi-
gende Verleumdung für einen Journalis-
ten und eine, die ziemlich gefährlich für 
einen Reporter sein kann, der, wie Maté, 
in Kriegsgebieten arbeitet.
Der durch diese grotesken Erfindungen 
ausgelöste Konflikt eskalierte dann mit 
einer privaten Twitter-Nachricht von Kas-

Menschen grundlos zu beschuldigen, russische Agenten zu sein und Vorwürfe sexuellen Fehlverhaltens 
als Waffe einzusetzen, sind rufzerstörende Krebsgeschwüre im Herzen des liberalen Diskurses.
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Screenshot aus der Sendung The Young 
Turks. In dieser Sendung verunglimpften 
und verleumdeten die beiden Moderatoren 
Cenk Uygur und Ana Kasparian den Journa-
listen Aaron Maté als „bezahlten Agenten 
des Kremls“ und jemanden der „für Dikta-
toren arbeitet“. (Screenshot The Young 
Turks / Twitter: <https://twitter.com/aaron-
jmate/status/1397797272440692740>)
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parian an einen von Matés Verteidiger, 
Jimmy Dore. In dieser drohte sie, Dore 
nach #MeToo-Art der sexuellen Beläs-
tigung zu bezichtigen, für die Zeit, als 
sie vor sieben Jahren zusammenarbei-
teten. Kasparian machte deutlich, dass 
ihre Absicht, Dore öffentlich als sexuel-
len Belästiger zu verunglimpfen als Stra-
fe für seine Kritik an „The Young Turks“ 
gedacht war. Als Dore dann Kasparians 
Drohung in seinem Programm offenbart 
hatte, machte Kasparian ihre Drohung ein 
paar Tage später wahr, indem sie Dore der 
sexuellen Belästigung 2014 beschuldigte.

 Wäre es nicht zur gängigen Praxis in 
der Demokratischen Parteipolitik, in li-
beralen Kreisen und in der U.S.-Politik 
im weiteren Sinne geworden, falsche An-
schuldigungen, jemand sei ein bezahlter 
russischer Agent hätte sich sexueller Be-
lästigung schuldig gemacht, würde es 
nicht einenArtikel oder Stand-alone-
Kommentar verdienen. Ich habe mei-
ne Social-Media-Plattformen lediglich 
verwendet, um die falschen Anschuldi-
gungen von Uygur und Kasparian gegen 
Maté anzuprangern [3].

Es ist längst mehr als überfällig, dass 
diese Taktiken von allen abgelehnt und 
geächtet werden, unabhängig von Ideo-
logie oder Persönlichkeitspräferenzen.

Ich habe mich entschlossen, diesen Kon-
flikt zu analysieren und zu sezieren, nicht 
um alles zu erzählen was hier passiert ist, 
oder um zu entscheiden, wer in Bezug auf 
die Meinungsunterschiede die diese Par-
teien haben, Recht oder Unrecht hat. Es 
lohnt sich jedoch den Konflikt zu unter-
suchen, weil die Art und Weise, wie sich 

dieser unangenehme Schlagabtausch ent-
faltete, eine so anschauliche und erhel-
lende Fallstudie zweier metastasierender 
Krebsgeschwüre im Herzen des liberalen 
Diskurses liefert. Beide Methoden sind 
ethisch verwerflich und korrupt – offen-
sichtlich – doch irgendwie haben sie sich 
so häufig unter den Anhängern der De-
mokratischen Partei etabliert, wie sie gif-
tig und verwerflich sind.
Von Hillary Clinton und Howard Dean 
bis zu Rachel Maddow und unzähligen 
anderen liberalen Fernseh-Animateuren, 
die beiläufig und falsch Menschen als be-
zahlte russische Agenten beschuldigen, ist 
das jetzt ein völlig normalisiertes Verhal-
ten in der liberalen Kultur und die Liste 
der Menschen, deren Ruf durch unbewie-
sene und zynisch eingesetzte Anschuldi-
gungen der sexuellen Belästigung oder 
andere vage Anschuldigungen sexuellen 
Fehlverhaltens zerstört wurde, ist zu lang, 
um sie umfassend aufzuzählen. Ich un-
tersuche diese beiden Themen in Form 
von Videos, die Sie sich im Internet an-
sehen können, weil sich dort so viel da-
von abgespielt hat und weil es mir schien, 
dass so die Schwere und das Ausmaß die-
ser Übergriffe am effektivsten vermittelt 
werden können:
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Screenshot aus der Sendung TYT-Jimmy 
Dore War Shows Toxic Pathologies in Liberal 
Discourse - System Update with Glenn Green-
wald <https://youtu.be/WoXZP4m-Af8>)


